
Forschungsnachwuchs 

Macht die Schweiz genug?
	 Eine Veranstaltung des Schweizerischen Nationalfonds (SNF) anlässlich seines 	
	 60-Jahr-Jubiläums: Forschende, Politiker, Hochschulen und der SNF im Dialog.

	 11. Januar 2012, Universität Bern, UniS, Saal A 003

	
Teil I	 Für junge Forschende

08:00	 Kaffee & Gipfeli

08:30	 Die Bedürfnisse der Forschenden kennen statt darüber spekulieren 
	 Begrüssung durch Dieter Imboden, Präsident des Nationalen Forschungsrats des SNF   

08:50	 Stolpersteine einer Forschungskarriere
	 Erfahrungsberichte 

09:50	 Warum eine Karriere in der Forschung?  
	 Ein Experiment 

10:25	 Pause 

10:45	 Nachwuchsförderung: Wo drückt der Schuh?  
	 Forschende definieren ihre Anliegen an Politik, Hochschulen und SNF 	
	 Workshop I: A 003, Workshop II: A-122, Workshop III: A 022

12:15	 Stehlunch 

13:15	 Hier drückt der Schuh!  
	 Konsolidierung der Anliegen aus den Workshops im Plenum  

	
Teil II	 Für junge Forschende und Entscheidungsträger aus Politik, Hochschulen und SNF

14:30	 Kaffeepause

15:00	 Begrüssung 
	 Hans Ulrich Stöckling, Präsident des Stiftungsrats des SNF  

15:15	 Wie ernst nimmt die Politik die Forschung?
	 Felix Gutzwiller, Ständerat, Präsident WBK-S

15:30	 Nachwuchsförderung: Hier drückt der Schuh! 
	 Präsentation der Anliegen der Forschenden 

15:50	 Forschungsnachwuchs: Was ist zu tun?
	 Podiumsdiskussion 

	 Josiane Aubert, Nationalrätin
	 Christoph Eymann, Präsident der Schweizerischen Universitätskonferenz (SUK)
	 Caspar Hirschi, Wissenschaftsforscher, gefördert durch den SNF
	 Dieter Imboden, Präsident des Nationalen Forschungsrats (SNF) 	
	 Antonio Loprieno, Präsident der Rektorenkonferenz der Schweizer Universitäten (CRUS) 

	 Moderation: Claudia Opitz-Belakhal 

16:50	 Referat von Bundesrat Alain Berset

17:15	 Apéro

	 	
	 	
	 	
	 	


